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See the notice on TED website

703694-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Tablettcomputer – Lieferung mobiler Endgeräte
OJ S 197/2026 12/10/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Erlangen-Höchstadt
E-Mail: poststelle@erlangen-hoechstadt.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Lieferung mobiler Endgeräte
Beschreibung: Der Landkreis Erlangen-Höchstadt beabsichtigt mittels des hiesigen 
Vergabeverfahrens für die fünfzehn in der Trägerschaft des Landkreises stehenden Schulen 
weitere digitale Geräte zu beschaffen. Hintergrund ist die Neufassung der Richtlinie für die 
Gewährung von Zuwendungen aus dem Förderprogramm des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus zur Beschaffung schulischer mobiler Endgeräte 
("SchulMobE") sowie die Erhöhung des Förderbudgets, die - anknüpfend an vorherige 
Beschaffungsmaßnahmen - eine weitere Beschaffung von Lehrerdienstgeräten sowie 
Leihgeräten für Schülerinnen und Schüler möglich macht.
Kennung des Verfahrens: 9d20af3f-964b-4705-a095-c60c2409ba26
Interne Kennung: 02-2026/LRA
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: ja
Begründung des beschleunigten Verfahrens: Besondere Dringlichkeit aufgrund von 
förderrechtlichen Vorgaben, die eine Lieferung und Rechnungsstellung bis zum 31. Dezember 
2026 erfordern.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30213200 Tablettcomputer
Zusätzliche Einstufung (cpv): 30213100 Tragbare Computer

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Erlangen
Postleitzahl: 91052
Land, Gliederung (NUTS): Erlangen-Höchstadt (DE257)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lieferung direkt an die zu beliefernden Schulen.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y9MM2L7#
Rechtsgrundlage: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/703694-2026
mailto:poststelle@erlangen-hoechstadt.de
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Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 3
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 3

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: 176 iPad Air M4 11 Zoll einschl. Zubehör
Beschreibung: Gegenstand des Vergabeverfahrens ist die Lieferung schulgebundener mobiler 
Endgeräte (Laptops, Notebooks und Tablets mit Ausnahme von Smartphones), des 
erforderlichen Zubehörs, insbesondere von Ein- und Ausgabegeräten sowie zum Schutz der 
Geräte erforderlicher Hüllen bzw. Taschen sowie optional Verlängerungen der gesetzlichen 
Gewährleistung. Eine Abfrage in den in der Trägerschaft des Landkreises Erlangen-Höchstadt 
stehenden Schulen hat einen noch verbliebenen Gesamtbedarf von 210 Lehrerdienstgeräten 
und 142 Schülerleihgeräten ergeben. Da das Vergabeverfahren sich an vorherige 
Fördermaßnahmen von digitalen Endgeräten anschließt, besteht seitens der Schulen schon 
aus Gründen der notwendigen Kompatibilität ein großes Interesse, erneut überwiegend die 
gleichen mobilen Endgeräte zu beschaffen.
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Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30213200 Tablettcomputer
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Optionale Beauftragung des Auftragnehmers mit einer 
Verlängerung der Gewährleistungspflicht auf vier Jahre. Zum Teil optionale Beauftragung mit 
20W USB-C Adaptern (Los 1 und 3).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Erlangen
Postleitzahl: 91052
Land, Gliederung (NUTS): Erlangen-Höchstadt (DE257)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lieferung direkt an die zu beliefernden Schulen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme# Die Lieferung sämtlicher 
Geräte (einschl. Zubehör) an die Schulen eines Loses muss aufgrund von 
zuwendungsrechtlichen Vorgaben zwingend bis zum 31. Dezember 2026 erfolgen. Ebenso ist 
zwingend bis zum 31. Dezember 2026 die Rechnung an den Auftraggeber zu stellen. Die 
Bieter erklären mit der Abgabe ihres Angebots, diese Fristen einzuhalten.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung (Ziffer 5.1.9 der Auftragsbekanntmachung) hat der Bieter folgende Angaben 
und Erklärungen abzugeben beziehungsweise Unterlagen als Nachweis vorzulegen: - 
Handelsregisterauszug: Nachweis der Eintragung im Handelsregister des Staates, in dem der 
Bieter niedergelassen ist, durch Angabe der Nummer. Ist ein Bieter nach dem Recht des 
Staates, in dem er niedergelassen ist, nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister 
verpflichtet, hat er darüber und über die Gründe (z.B. die Rechtsform) eine entsprechende 
Eigenerklärung abzugeben. - Alternativer Nachweis: Sofern der Bieter nicht im 
Handelsregister verzeichnet ist, genügt der Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf 
andere Weise (z.B. Eintragung in ein Partnerschafts- oder Vereinsregister, Mitgliedschaft in 
einer wirtschaftsständischen Vereinigung). (2) Für die Mitgliedsstaaten der Europäischen 
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Union sind die jeweiligen Berufs- oder Handelsregister und die Bescheinigungen oder 
Erklärungen über die Berufsausübung in Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 über die öffentliche 
Auftragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2014/18/EG, Abl. L 94 v. 28. März 2014, S. 
65, aufgeführt. (3) Zur Nachweisführung ist die 2.4_Erklärung Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung zu verwenden. Ergänzende Nachweise (z.B. Handelsregisterauszug) sind als 
eigene Anlagen zum Angebot beizufügen. (4) Hinweis: Der Auftraggeber wird ab einer 
Auftragssumme von mehr als 50.000 Euro für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, 
einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt anfordern.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Gesamtumsatz: Jahresumsatz in EUR (netto), 
bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2025, 2024, 2023) vor Ablauf der Angebotsfrist. 
(2) Zur Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit zu verwenden. Ergänzende Nachweise (z.B. Versicherungsnachweis) sind 
als eigene Anlagen zum Angebot beizufügen.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Spezifischer Umsatz: Jahresumsatz bezogen auf 
den Tätigkeitsbereich des Auftrags (Lieferung von mobilen Endgeräten) in EUR (netto) 
bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2025, 2024, 2023) vor Ablauf der Angebotsfrist. 
(2) Zur Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit zu verwenden. Ergänzende Nachweise (z.B. Versicherungsnachweis) sind 
als eigene Anlagen zum Angebot beizufügen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Nachweis einer Betriebs- bzw. 
Berufshaftpflichtversicherung aufgrund von Tätigkeiten im Bereich des jeweiligen Loses für 
Personen-, Sach- und Vermögensschäden. Der Nachweis darf nicht älter als sechs Monate 
zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist sein und muss die mit dem 
Versicherungsunternehmen vereinbarten Deckungssummen aufweisen. Mindestanforderung: 
Die Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung muss je Schadenfall die folgenden 
Mindestdeckungssummen (zweifach maximiert) ausweisen: - Personenschäden: mind. EUR 
3.000.000 - Sachschäden: mind. EUR 1.500.000 - Vermögensschäden: mind. EUR 1.500.000 
Sofern ein Bieter über einen Versicherungsschutz verfügt, der die Mindestanforderungen nicht 
vollständig erfüllt, ist neben dem Nachweis über den bestehenden Versicherungsschutz eine 
Erklärung eines Versicherungsunternehmen einzureichen, nach der der Versicherer sich dazu 
bereit erklärt, den bestehenden Deckungsschutz so zu erweitern, dass die genannten 
Voraussetzungen vollständig erfüllt sind. Der Nachweis einer vorläufigen Deckung nach § 49 
VVG oder einer verbindlichen Erklärung eines Versicherers, den Bieter im Auftragsfall mit 
einem entsprechenden Versicherungsschutz auszustatten, ist ausreichend. (2) Zur 
Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zu 
verwenden. Ergänzende Nachweise (z.B. Versicherungsnachweis) sind als eigene Anlagen 
zum Angebot beizufügen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Geeignete Referenzen über früher ausgeführte 
Aufträge in Form einer Liste der in den letzten drei Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist 
erbrachten wesentlichen Leistungen, mit folgenden Angaben: - Ansprechpartner beim 
Auftraggeber mit Kontaktdaten - Leistungszeitraum - Auftragswert in EUR (brutto) - 
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Beschreibung der erbrachten Leistungen Die Bieter erklären sich damit einverstanden, dass 
der Auftraggeber bei den angegebenen Ansprechpartnern der Referenzgeber - falls 
erforderlich - Auskünfte einholen darf. Mindestanforderung: Es sind mindestens drei 
Referenzen über Leistungen nachzuweisen, die mit den Leistungen des hier zu vergebenden 
Auftrags nach Art, Umfang und Schwierigkeit vergleichbar sind. Eine Referenz ist nach Art, 
Umfang und Schwierigkeit mit den Leistungen des hier zu vergebenden Auftrags vergleichbar, 
wenn sie die Lieferung mobiler Endgeräte (Laptops, Tablets, Portables etc.) zum Gegenstand 
hatte. Da der Leistungsgegenstand aller fünf Lose identisch ist (Lieferung mobiler Endgeräte) 
und diese sich nur hinsichtlich der konkreten Produktanforderungen unterscheiden gilt die 
Mindestanforderung nicht los- sondern verfahrensbezogen. Somit sind insgesamt mindestens 
drei Referenzen abzugeben, unabhängig davon, für wie viele Lose der Bieter ein Angebot 
abgibt (vgl. Ziffer 8. (2) der Bewerbungsbedingungen). (2) Zur Angabe der gemäß Absatz 1 
geforderten Erklärungen ist der entsprechende Abschnitt in 2.6_Erklärung technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit auszufüllen und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu 
ergänzen. Ergänzende Beschreibungen von referenzierten Aufträgen sollten einen Umfang 
von zwei DIN A4 Seiten je Referenz nicht überschreiten.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Zahl der fest angestellten Mitarbeiter des Bieters und die Zahl der Führungskräfte der letzten 
drei Jahre (2025, 2024, 2023) vor Ablauf der Angebotsfrist ersichtlich ist. (2) Zur Angabe der 
gemäß Absatz 1 geforderten Erklärungen ist der entsprechende Abschnitt in 2.6_Erklärung 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit auszufüllen und gegebenenfalls um eigene 
Anlagen zu ergänzen. Ergänzende Beschreibungen von referenzierten Aufträgen sollten einen 
Umfang von zwei DIN A4 Seiten je Referenz nicht überschreiten.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Erklärung über eine beabsichtigte 
Unterauftragsvergabe, aus der hervorgeht, ob die Vergabe an Unterauftragnehmer 
beabsichtigt ist. (2) Zur Angabe der gemäß Absatz 1 geforderten Erklärungen ist der 
entsprechende Abschnitt in 2.6_Erklärung technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
auszufüllen und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu ergänzen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Gesamtpreis (brutto)
Beschreibung: Losweise Bewertung anhand des niedrigsten Bruttogesamtpreises einschl. 
Zubehör (4.1 des 2.9_Preis- und Kalkulationsblatts).
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7
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Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen werden im Ermessen des Auftraggebers 
nachgefordert.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts 
gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landratsamt Erlangen-Höchstadt

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: 34 MacBook Neo 13 Zoll einschl. Zubehör

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7
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Beschreibung: Gegenstand des Vergabeverfahrens ist die Lieferung schulgebundener mobiler 
Endgeräte (Laptops, Notebooks und Tablets mit Ausnahme von Smartphones), des 
erforderlichen Zubehörs, insbesondere von Ein- und Ausgabegeräten sowie zum Schutz der 
Geräte erforderlicher Hüllen bzw. Taschen sowie optional Verlängerungen der gesetzlichen 
Gewährleistung. Eine Abfrage in den in der Trägerschaft des Landkreises Erlangen-Höchstadt 
stehenden Schulen hat einen noch verbliebenen Gesamtbedarf von 210 Lehrerdienstgeräten 
und 142 Schülerleihgeräten ergeben. Da das Vergabeverfahren sich an vorherige 
Fördermaßnahmen von digitalen Endgeräten anschließt, besteht seitens der Schulen schon 
aus Gründen der notwendigen Kompatibilität ein großes Interesse, erneut überwiegend die 
gleichen mobilen Endgeräte zu beschaffen.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30213200 Tablettcomputer
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Optionale Beauftragung des Auftragnehmers mit einer 
Verlängerung der Gewährleistungspflicht auf vier Jahre. Zum Teil optionale Beauftragung mit 
20W USB-C Adaptern (Los 1 und 3).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Erlangen
Postleitzahl: 91052
Land, Gliederung (NUTS): Erlangen-Höchstadt (DE257)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lieferung direkt an die zu beliefernden Schulen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme# Die Lieferung sämtlicher 
Geräte (einschl. Zubehör) an die Schulen eines Loses muss aufgrund von 
zuwendungsrechtlichen Vorgaben zwingend bis zum 31. Dezember 2026 erfolgen. Ebenso ist 
zwingend bis zum 31. Dezember 2026 die Rechnung an den Auftraggeber zu stellen. Die 
Bieter erklären mit der Abgabe ihres Angebots, diese Fristen einzuhalten.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
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Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung (Ziffer 5.1.9 der Auftragsbekanntmachung) hat der Bieter folgende Angaben 
und Erklärungen abzugeben beziehungsweise Unterlagen als Nachweis vorzulegen: - 
Handelsregisterauszug: Nachweis der Eintragung im Handelsregister des Staates, in dem der 
Bieter niedergelassen ist, durch Angabe der Nummer. Ist ein Bieter nach dem Recht des 
Staates, in dem er niedergelassen ist, nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister 
verpflichtet, hat er darüber und über die Gründe (z.B. die Rechtsform) eine entsprechende 
Eigenerklärung abzugeben. - Alternativer Nachweis: Sofern der Bieter nicht im 
Handelsregister verzeichnet ist, genügt der Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf 
andere Weise (z.B. Eintragung in ein Partnerschafts- oder Vereinsregister, Mitgliedschaft in 
einer wirtschaftsständischen Vereinigung). (2) Für die Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union sind die jeweiligen Berufs- oder Handelsregister und die Bescheinigungen oder 
Erklärungen über die Berufsausübung in Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 über die öffentliche 
Auftragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2014/18/EG, Abl. L 94 v. 28. März 2014, S. 
65, aufgeführt. (3) Zur Nachweisführung ist die 2.4_Erklärung Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung zu verwenden. Ergänzende Nachweise (z.B. Handelsregisterauszug) sind als 
eigene Anlagen zum Angebot beizufügen. (4) Hinweis: Der Auftraggeber wird ab einer 
Auftragssumme von mehr als 50.000 Euro für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, 
einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt anfordern.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Gesamtumsatz: Jahresumsatz in EUR (netto), 
bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2025, 2024, 2023) vor Ablauf der Angebotsfrist. 
(2) Zur Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit zu verwenden. Ergänzende Nachweise (z.B. Versicherungsnachweis) sind 
als eigene Anlagen zum Angebot beizufügen.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Spezifischer Umsatz: Jahresumsatz bezogen auf 
den Tätigkeitsbereich des Auftrags (Lieferung von mobilen Endgeräten) in EUR (netto) 
bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2025, 2024, 2023) vor Ablauf der Angebotsfrist. 
(2) Zur Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit zu verwenden. Ergänzende Nachweise (z.B. Versicherungsnachweis) sind 
als eigene Anlagen zum Angebot beizufügen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Nachweis einer Betriebs- bzw. 
Berufshaftpflichtversicherung aufgrund von Tätigkeiten im Bereich des jeweiligen Loses für 
Personen-, Sach- und Vermögensschäden. Der Nachweis darf nicht älter als sechs Monate 
zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist sein und muss die mit dem 
Versicherungsunternehmen vereinbarten Deckungssummen aufweisen. Mindestanforderung: 
Die Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung muss je Schadenfall die folgenden 
Mindestdeckungssummen (zweifach maximiert) ausweisen: - Personenschäden: mind. EUR 
3.000.000 - Sachschäden: mind. EUR 1.500.000 - Vermögensschäden: mind. EUR 1.500.000 
Sofern ein Bieter über einen Versicherungsschutz verfügt, der die Mindestanforderungen nicht 
vollständig erfüllt, ist neben dem Nachweis über den bestehenden Versicherungsschutz eine 
Erklärung eines Versicherungsunternehmen einzureichen, nach der der Versicherer sich dazu 
bereit erklärt, den bestehenden Deckungsschutz so zu erweitern, dass die genannten 
Voraussetzungen vollständig erfüllt sind. Der Nachweis einer vorläufigen Deckung nach § 49 
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VVG oder einer verbindlichen Erklärung eines Versicherers, den Bieter im Auftragsfall mit 
einem entsprechenden Versicherungsschutz auszustatten, ist ausreichend. (2) Zur 
Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zu 
verwenden. Ergänzende Nachweise (z.B. Versicherungsnachweis) sind als eigene Anlagen 
zum Angebot beizufügen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Geeignete Referenzen über früher ausgeführte 
Aufträge in Form einer Liste der in den letzten drei Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist 
erbrachten wesentlichen Leistungen, mit folgenden Angaben: - Ansprechpartner beim 
Auftraggeber mit Kontaktdaten - Leistungszeitraum - Auftragswert in EUR (brutto) - 
Beschreibung der erbrachten Leistungen Die Bieter erklären sich damit einverstanden, dass 
der Auftraggeber bei den angegebenen Ansprechpartnern der Referenzgeber - falls 
erforderlich - Auskünfte einholen darf. Mindestanforderung: Es sind mindestens drei 
Referenzen über Leistungen nachzuweisen, die mit den Leistungen des hier zu vergebenden 
Auftrags nach Art, Umfang und Schwierigkeit vergleichbar sind. Eine Referenz ist nach Art, 
Umfang und Schwierigkeit mit den Leistungen des hier zu vergebenden Auftrags vergleichbar, 
wenn sie die Lieferung mobiler Endgeräte (Laptops, Tablets, Portables etc.) zum Gegenstand 
hatte. Da der Leistungsgegenstand aller fünf Lose identisch ist (Lieferung mobiler Endgeräte) 
und diese sich nur hinsichtlich der konkreten Produktanforderungen unterscheiden gilt die 
Mindestanforderung nicht los- sondern verfahrensbezogen. Somit sind insgesamt mindestens 
drei Referenzen abzugeben, unabhängig davon, für wie viele Lose der Bieter ein Angebot 
abgibt (vgl. Ziffer 8. (2) der Bewerbungsbedingungen). (2) Zur Angabe der gemäß Absatz 1 
geforderten Erklärungen ist der entsprechende Abschnitt in 2.6_Erklärung technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit auszufüllen und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu 
ergänzen. Ergänzende Beschreibungen von referenzierten Aufträgen sollten einen Umfang 
von zwei DIN A4 Seiten je Referenz nicht überschreiten.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Zahl der fest angestellten Mitarbeiter des Bieters und die Zahl der Führungskräfte der letzten 
drei Jahre (2025, 2024, 2023) vor Ablauf der Angebotsfrist ersichtlich ist. (2) Zur Angabe der 
gemäß Absatz 1 geforderten Erklärungen ist der entsprechende Abschnitt in 2.6_Erklärung 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit auszufüllen und gegebenenfalls um eigene 
Anlagen zu ergänzen. Ergänzende Beschreibungen von referenzierten Aufträgen sollten einen 
Umfang von zwei DIN A4 Seiten je Referenz nicht überschreiten.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Erklärung über eine beabsichtigte 
Unterauftragsvergabe, aus der hervorgeht, ob die Vergabe an Unterauftragnehmer 
beabsichtigt ist. (2) Zur Angabe der gemäß Absatz 1 geforderten Erklärungen ist der 
entsprechende Abschnitt in 2.6_Erklärung technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
auszufüllen und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu ergänzen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Gesamtpreis (brutto)
Beschreibung: Losweise Bewertung anhand des niedrigsten Bruttogesamtpreises einschl. 
Zubehör (4.1 des 2.9_Preis- und Kalkulationsblatts).
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen werden im Ermessen des Auftraggebers 
nachgefordert.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7
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nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts 
gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landratsamt Erlangen-Höchstadt

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: 142 iPad 11. Generation, 11 Zoll einschl. Zubehör
Beschreibung: Gegenstand des Vergabeverfahrens ist die Lieferung schulgebundener mobiler 
Endgeräte (Laptops, Notebooks und Tablets mit Ausnahme von Smartphones), des 
erforderlichen Zubehörs, insbesondere von Ein- und Ausgabegeräten sowie zum Schutz der 
Geräte erforderlicher Hüllen bzw. Taschen sowie optional Verlängerungen der gesetzlichen 
Gewährleistung. Eine Abfrage in den in der Trägerschaft des Landkreises Erlangen-Höchstadt 
stehenden Schulen hat einen noch verbliebenen Gesamtbedarf von 210 Lehrerdienstgeräten 
und 142 Schülerleihgeräten ergeben. Da das Vergabeverfahren sich an vorherige 
Fördermaßnahmen von digitalen Endgeräten anschließt, besteht seitens der Schulen schon 
aus Gründen der notwendigen Kompatibilität ein großes Interesse, erneut überwiegend die 
gleichen mobilen Endgeräte zu beschaffen.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30213200 Tablettcomputer
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Optionale Beauftragung des Auftragnehmers mit einer 
Verlängerung der Gewährleistungspflicht auf vier Jahre. Zum Teil optionale Beauftragung mit 
20W USB-C Adaptern (Los 1 und 3).

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Erlangen
Postleitzahl: 91052
Land, Gliederung (NUTS): Erlangen-Höchstadt (DE257)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Lieferung direkt an die zu beliefernden Schulen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme# Die Lieferung sämtlicher 
Geräte (einschl. Zubehör) an die Schulen eines Loses muss aufgrund von 
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zuwendungsrechtlichen Vorgaben zwingend bis zum 31. Dezember 2026 erfolgen. Ebenso ist 
zwingend bis zum 31. Dezember 2026 die Rechnung an den Auftraggeber zu stellen. Die 
Bieter erklären mit der Abgabe ihres Angebots, diese Fristen einzuhalten.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung (Ziffer 5.1.9 der Auftragsbekanntmachung) hat der Bieter folgende Angaben 
und Erklärungen abzugeben beziehungsweise Unterlagen als Nachweis vorzulegen: - 
Handelsregisterauszug: Nachweis der Eintragung im Handelsregister des Staates, in dem der 
Bieter niedergelassen ist, durch Angabe der Nummer. Ist ein Bieter nach dem Recht des 
Staates, in dem er niedergelassen ist, nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister 
verpflichtet, hat er darüber und über die Gründe (z.B. die Rechtsform) eine entsprechende 
Eigenerklärung abzugeben. - Alternativer Nachweis: Sofern der Bieter nicht im 
Handelsregister verzeichnet ist, genügt der Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf 
andere Weise (z.B. Eintragung in ein Partnerschafts- oder Vereinsregister, Mitgliedschaft in 
einer wirtschaftsständischen Vereinigung). (2) Für die Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union sind die jeweiligen Berufs- oder Handelsregister und die Bescheinigungen oder 
Erklärungen über die Berufsausübung in Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 über die öffentliche 
Auftragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2014/18/EG, Abl. L 94 v. 28. März 2014, S. 
65, aufgeführt. (3) Zur Nachweisführung ist die 2.4_Erklärung Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung zu verwenden. Ergänzende Nachweise (z.B. Handelsregisterauszug) sind als 
eigene Anlagen zum Angebot beizufügen. (4) Hinweis: Der Auftraggeber wird ab einer 
Auftragssumme von mehr als 50.000 Euro für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, 
einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt anfordern.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Gesamtumsatz: Jahresumsatz in EUR (netto), 
bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2025, 2024, 2023) vor Ablauf der Angebotsfrist. 
(2) Zur Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit zu verwenden. Ergänzende Nachweise (z.B. Versicherungsnachweis) sind 
als eigene Anlagen zum Angebot beizufügen.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Spezifischer Umsatz: Jahresumsatz bezogen auf 
den Tätigkeitsbereich des Auftrags (Lieferung von mobilen Endgeräten) in EUR (netto) 
bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2025, 2024, 2023) vor Ablauf der Angebotsfrist. 
(2) Zur Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit zu verwenden. Ergänzende Nachweise (z.B. Versicherungsnachweis) sind 
als eigene Anlagen zum Angebot beizufügen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Nachweis einer Betriebs- bzw. 
Berufshaftpflichtversicherung aufgrund von Tätigkeiten im Bereich des jeweiligen Loses für 
Personen-, Sach- und Vermögensschäden. Der Nachweis darf nicht älter als sechs Monate 



703694-2026 Page 13/16

zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist sein und muss die mit dem 
Versicherungsunternehmen vereinbarten Deckungssummen aufweisen. Mindestanforderung: 
Die Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung muss je Schadenfall die folgenden 
Mindestdeckungssummen (zweifach maximiert) ausweisen: - Personenschäden: mind. EUR 
3.000.000 - Sachschäden: mind. EUR 1.500.000 - Vermögensschäden: mind. EUR 1.500.000 
Sofern ein Bieter über einen Versicherungsschutz verfügt, der die Mindestanforderungen nicht 
vollständig erfüllt, ist neben dem Nachweis über den bestehenden Versicherungsschutz eine 
Erklärung eines Versicherungsunternehmen einzureichen, nach der der Versicherer sich dazu 
bereit erklärt, den bestehenden Deckungsschutz so zu erweitern, dass die genannten 
Voraussetzungen vollständig erfüllt sind. Der Nachweis einer vorläufigen Deckung nach § 49 
VVG oder einer verbindlichen Erklärung eines Versicherers, den Bieter im Auftragsfall mit 
einem entsprechenden Versicherungsschutz auszustatten, ist ausreichend. (2) Zur 
Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zu 
verwenden. Ergänzende Nachweise (z.B. Versicherungsnachweis) sind als eigene Anlagen 
zum Angebot beizufügen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Geeignete Referenzen über früher ausgeführte 
Aufträge in Form einer Liste der in den letzten drei Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist 
erbrachten wesentlichen Leistungen, mit folgenden Angaben: - Ansprechpartner beim 
Auftraggeber mit Kontaktdaten - Leistungszeitraum - Auftragswert in EUR (brutto) - 
Beschreibung der erbrachten Leistungen Die Bieter erklären sich damit einverstanden, dass 
der Auftraggeber bei den angegebenen Ansprechpartnern der Referenzgeber - falls 
erforderlich - Auskünfte einholen darf. Mindestanforderung: Es sind mindestens drei 
Referenzen über Leistungen nachzuweisen, die mit den Leistungen des hier zu vergebenden 
Auftrags nach Art, Umfang und Schwierigkeit vergleichbar sind. Eine Referenz ist nach Art, 
Umfang und Schwierigkeit mit den Leistungen des hier zu vergebenden Auftrags vergleichbar, 
wenn sie die Lieferung mobiler Endgeräte (Laptops, Tablets, Portables etc.) zum Gegenstand 
hatte. Da der Leistungsgegenstand aller fünf Lose identisch ist (Lieferung mobiler Endgeräte) 
und diese sich nur hinsichtlich der konkreten Produktanforderungen unterscheiden gilt die 
Mindestanforderung nicht los- sondern verfahrensbezogen. Somit sind insgesamt mindestens 
drei Referenzen abzugeben, unabhängig davon, für wie viele Lose der Bieter ein Angebot 
abgibt (vgl. Ziffer 8. (2) der Bewerbungsbedingungen). (2) Zur Angabe der gemäß Absatz 1 
geforderten Erklärungen ist der entsprechende Abschnitt in 2.6_Erklärung technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit auszufüllen und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu 
ergänzen. Ergänzende Beschreibungen von referenzierten Aufträgen sollten einen Umfang 
von zwei DIN A4 Seiten je Referenz nicht überschreiten.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Zahl der fest angestellten Mitarbeiter des Bieters und die Zahl der Führungskräfte der letzten 
drei Jahre (2025, 2024, 2023) vor Ablauf der Angebotsfrist ersichtlich ist. (2) Zur Angabe der 
gemäß Absatz 1 geforderten Erklärungen ist der entsprechende Abschnitt in 2.6_Erklärung 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit auszufüllen und gegebenenfalls um eigene 
Anlagen zu ergänzen. Ergänzende Beschreibungen von referenzierten Aufträgen sollten einen 
Umfang von zwei DIN A4 Seiten je Referenz nicht überschreiten.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Erklärung über eine beabsichtigte 
Unterauftragsvergabe, aus der hervorgeht, ob die Vergabe an Unterauftragnehmer 
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beabsichtigt ist. (2) Zur Angabe der gemäß Absatz 1 geforderten Erklärungen ist der 
entsprechende Abschnitt in 2.6_Erklärung technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
auszufüllen und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu ergänzen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Gesamtpreis (brutto)
Beschreibung: Losweise Bewertung anhand des niedrigsten Bruttogesamtpreises einschl. 
Zubehör (4.1 des 2.9_Preis- und Kalkulationsblatts).
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen werden im Ermessen des Auftraggebers 
nachgefordert.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9MM2L7
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts 
gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landratsamt Erlangen-Höchstadt

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Registrierungsnummer: DE336513878
Postanschrift: Nägelsbachstraße 1
Stadt: Erlangen
Postleitzahl: 91052
Land, Gliederung (NUTS): Erlangen-Höchstadt (DE257)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@erlangen-hoechstadt.de
Telefon: +49 91318030
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: 09-0358002-61
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981531277
Fax: +49 981531837
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

mailto:poststelle@erlangen-hoechstadt.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
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8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 3b3c712b-2434-4c0c-b600-2307e4913715  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/10/2026 21:52:47 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 703694-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 197/2026
Datum der Veröffentlichung: 12/10/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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